
Theater Altes Hallenbad  PROGRAMM 1|2015

Yuval Zorn | Klavierabend Beginn: 
19:30 Uhr

KLASSIK

VVK: 
20,00€

Poetry Slam | Hessenslam01.
Mai

Freitag

24.
April

Freitag

HELDEN | Der eingebildet Kranke09.
Mai

Samstag

Mohammad Reza Mortazavi | Solo15.
Mai

Freitag

Andreas Maier | Der Ort20.
Mai

Donnerstag

Michael Trischan | Schwampf23.
Mai

Samstag

Doris Friedmann | Die Froschkönigin01.
Juni

Montag

Erika Stucky | Stucky plays Stucky13.
Juni

Samstag

Makia | Latin und mehr11.
Juli

Samstag

Poetry Slam | Stadtmeisterschaft03.
Mai

Sonntag

HELDEN | Der eingebildet Kranke10.
Mai

Sonntag

Compagnie Buff Papier16.
Mai

Samstag

The Bombastics30.
Mai

Samstag

Marjolaine Minot | Mir stinkt das Glück05.
Juni

Freitag

Theater Altes Hallenbad Haagstraße 29 61169 Friedberg | Tel.: 06031-1689983  (donnerstags von 10 – 12 Uhr)
Vorverkauf im Ticket Shop Friedberg und an allen bekannten VVK-Stellen. 

Abendkasse eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

Gestaltung: nahketing.de | Druck: Wetterauer Druckerei

E n e r g i e  n e u  g e d a c h t

Stadtwerke Friedberg

Liederabend  | Licht und Farbe19.
Juni

Freitag

Beginn: 
20:00 Uhr

POETRY

VVK / AK: 
5,00€

Beginn: 
20:00 Uhr

POETRY

VVK / AK: 
8,00€ / 9,00€

Beginn: 
19:30 Uhr

THEATER

VVK / AK: 
10,00€ / 12,00€

Beginn: 
15:30 Uhr

THEATER

VVK / AK: 
10,00€ / 12,00€

Beginn: 
19:30 Uhr

WELTMUSIK

VVK / AK: 
18,50€ / 21,50€

Beginn: 
19:30 Uhr

KLEINKUNST

VVK / AK: 
18,50€ / 21,50€

Beginn: 
20:00 Uhr

LITERATUR

VVK: 
8,00€

Beginn: 
19:30 Uhr

LITERATUR

VVK / AK: 
20,00€ / 23,00€

Beginn: 
19:30 Uhr

MUSIK

VVK / AK: 
18,50€ / 21,50€

Beginn: 
19:30 Uhr

THEATER

VVK / AK: 
18,50€ / 21,50€

Beginn: 
19:30 Uhr

MUSIK

VVK / AK: 
22,00€ / 24,00€

Beginn: 
19:30 Uhr

KLASSIK

VVK / AK: 
18,50€ / 21,50€

Beginn: 
19:30 Uhr

MUSIK

VVK / AK: 
10,00€ / 12,00€

Beginn: 
15:00 Uhr

KINDER

Jung / Alt (VVK): 
5,00€ / 6,00€

Präsentiert von 

Präsentiert von 

Präsentiert von 

Eine Veranstaltung in Kooperation mit „Friedberg lässt lesen“

ULENSPIEGEL
Schönes aus aller Welt

Präsentiert von ULENSPIEGEL
Schönes aus aller Welt

www.aha-friedberg.de
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Info-Telefon 06031/3183
www.directa-ev.de

Der Baumpfleger

 06002-92990

www.Schönberger-
DerBaumpfleger.de

32050_Bi nder nagel _09: 23435_Schwar z_auf _Wei ß 12. 01. 2009 12: 42 Uhr  Sei t e 2

NAHKETING
Kartenvorverkauf

Vorstadt zum Garten 2
61169 Friedberg
fon 06031 15222
www.ticket-shop-friedberg.de

VIELEN DANK

Delikatus Käse-Feinkost-Hessisches, Friedberg
Fahrschule Obertrifter, Friedberg

Keramikwerkstatt Reuter, Friedberg
Lederwaren Steck, Friedberg

Leib & Seele, Friedberg

Lichthaus Melbach, Melbach
Natürlich Kunst, Friedberg

Ristorante Reggio, Friedberg
Steinnökel, Friedberg

Zahnärzte Steffan, Berstadt

ULENSPIEGEL
Schönes aus aller Welt

... schafft mit den Handtrommeln Tombak 
und Daf unvorstellbare Hörerlebnisse. 
Er zaubert mit seinen Techniken ein 
virtuoses Gef echt aus Rhythmen und 
tranceartigen Strukturen, die sich 
zu hypnotisierenden Klangwelten 
verweben. Der iranische Musiker feiert 
Erfolge auf der ganzen Welt. Ob Open 
Air oder in der Philharmonie Berlin; 
Publikum, Medien und Kritiker sind sich 
einig: Mohammad Reza Mortazavi live 
ist einzigartig! Keine Pause!

„Die beste Clownband der Welt“. Die drei 
begnadeten Musiker und waghalsigen 
Sänger sind wahre Entertainer und 
beglücken mit ihrer Lust am clownesken 
Spiel und an der Improvisation. Mit ihrer 
einzigartigen Mischung aus Balkanblues, 
Punkabilly, Italoswing und Clownbeat 
bringen sie alles auf die Bühne, was 
Laune macht. Eigenwillig instrumentiert, 
mitreißend interpretiert und fetzig 
dargeboten. Die drei Charaktere betören 
mit ihrem herzhaften Humor und packen 
das Publikum mit Spontanität und 
Einfallsreichtum. Ein Garant für gute 
Laune!

Sei kein Frosch und küss mich! Leichter 
gesagt als getan, denn die Froschkönigin 
hat ein Problem: Sie ist ein Frosch! Ach, 
sie wär sooo gerne wieder eine Prinzessin 
– und dazu braucht sie einen Kuss vom 
Prinzen J örg... 
Die liebenswert-komische Froschkönigin 
lässt sich nicht aufhalten. Nicht von 
Himbeer-, noch von Erdbeer- oder 
anderem Quark. Sie scheut keine Mühe 
auf dem Weg zu ihrem wahren Prinzen! 
Quack! 
Ein Märchen mit Musik für Prinzen und 
Prinzessinnen ab fünf J ahren und den Rest 
der Familie!

Selbstgeschriebenes, fünf Minuten 
Lesezeit, keine gestalterischen 
Barrieren: Die erste Kreismeisterschaft 
im Poetry Slam. Die Halbf nale f nden am 
30. April in der Kulturscheune Karben 
und am 2. Mai im Reichelsheimer Bistro 
Cockpit statt. Am 1. Mai präsentieren 
wir mit Texten aus „HESSENSLAM-Das 
Buch“ das Beste hessischer Slam-
Poetry und am 3. Mai das große Finale, 
jeweils im „Theater Altes Hallenbad“ in 
Friedberg.Das Publikum entscheidet, 
wer den ersten Kreismeistertitel sein 
Eigen nennen darf. Homemade Slam-
Poetry! Nicht entgehen lassen!

Mit dem holländischen Bariton Wiard
Witholt, von der New York Times als 
„überragender Begleiter“ gefeiert, und 
dem brasilianischen Pianisten Marcelo 
Amaral präsentiert sich ein hochkarätiges 
Lied-Duo mit den Kompositionen von 
Robert Schumann, Francis Poulenc, 
Maurice Ravel und Hugo Wolf. 

Wiard Witholt studierte am Conservatorium 
van Amsterdam, war Mitglied des Opera 
Studio Nederland und des Atelier Lyrique 
an der Opéra Nationale de Paris und ist 
dem Friedberger Publikum bereits als Don 
Giovanni bekannt!

Claudine lebt in freiwilliger 
Zurückgezogenheit, mitten in einem 
staubigen Chaos. Sie liebt das Glück 
nicht. Das Stück gibt uns einen Einblick 
in einige verborgene Stunden im 
Leben einer alten überraschenden 
Frau, die hinter ihrer Barschheit eine 
Menschlichkeit versteckt, eine feine 
Freude und einen Glanz, der oft das 
Alter überstrahlt. Marjolaine Minot 
zeichnet die liebenswerte Figur mit 
unzähligen Feinheiten und Facetten. 
J ede ihrer Bewegungen steckt voller 
Poesie, Zartheit und großartiger 
Schauspielkunst.

Geschichten zum Lachen mit Michael 
Trischan, musikalisch begleitet von 
seinem Sohn Attila. 
Der aus Friedberg stammende 
Schauspieler Michael Trischan bietet eine 
musikalische Literaturrevue von Goethe 
über Ringelnatz, Kästner, Tucholsky, 
Otto Schenk u.v.a. Er zeigt, was alles 
Humor sein kann und liebäugelt auch 
mit dem Kalauer, der deftig bis derb sein 
kann. Gezeigt werden Situationen und 
Bef ndlichkeiten, die man kennt, die aber 
nur für den Außenstehenden komisch 
sind: nervende Nachbarn, bornierte 
Kleingeister, missgünstige Freunde. 

Was die Friedberger Band auf die Beine 
stellt, lässt sich am besten in drei Worten 
beschreiben: Feuer, Temperament und 
Herz. Die Band um den kubanische 
Frontmann Raidel Bandera Lacret hat 
eine perfekte Mischung für einen Cocktail 
mit den Zutaten Reggae, Latin, Funk, 
Rock und Soul zusammengestellt. Mit 
dem Schlagzeuger Marcel Hochstraßer, 
dem Bassisten J orge Antonio Mandujano, 
dem Gitarristen Michael Volk und dem 
Perkussionisten Erick Hernandez gelingt 
es der jungen Band mühelos „den Funken“ 
überspringen zu lassen! Makia eben!

15. Mai
Mohammad Reza Mortazavi

30. Mai
The Bombastics

Nach seinem Studium in den Fächern 
Klavier und Dirigieren konzertierte 
Yuval Zorn als Pianist vor allem in Israel 
und Europa. 2002 wurde er in das Young 
Artists Programme des Royal Opera 
House, Covent Garden aufgenommen.
Seitdem war Yuval Zorn als Dirigent und 
Assistent an führenden Opernhäuser 
und Opern-Festivals Europas tätig. 
Er hat mit Dirigenten wie Daniel 
Harding, Iván Fischer und Kazushi Ono 
zusammen- gearbeitet.

24. April
Yuval Zorn - Klavierabend

Komödie von Molière gespielt von 
HELDEN Theater e.V.

Eskratzt und juckt das Zipperlein bei fast 
allen Protagonisten. Nur Hypochonder 
Argan erfreut sich bester Gesundheit. 
Das ist ein gefundenes Fressen für Ärzte 
und falsche Freunde, die in erster Linie 
auf den eigenen Vorteil bedacht sind. 
Für Familie und Dienstpersonal aber ist 
seine Hypochondrie eine permanente 
Nervenprobe. Als er sich entscheidet, 
seine Tochter an den Arzt Thomas zu 
verheiraten, ist der Bogen überspannt

Die international erfolgreiche Theater-
gruppe wurde 2001 nach einer 
gemeinsamen Ausbildung an der Ecole 
International de Théâtre Lecoq in Paris 
gegründet. Die drei Schauspieler und 
Künstler Franziska Hoby, Manuel Gmür 
und Stéphane Fratini haben sich in ihren 
Theaterstücken der Poesie des Körpers 
verschrieben. Das Programm erinnert 
an die Tradition der Revue und zeigt 
verschrobene Figuren, die an Skurrilität 
kaum zu überbieten sind. Die Lust am 
Spiel, die permanente Veränderung und 
Erneuerung prägen die Arbeitsweise der 
Companie. Sie kreieren einfache, aber 
starke Bilder voller Humor, oft absurd und 
surreal, aber immer poetisch.

Erika Stucky wird begleitet von Bernhard 
& Roland Vanecek. Die Sängerin mit
ihrer Mischung aus Musik, Performance 
und Video ist einzigartig! Der Sound 
klingt wild, verspielt und großartig. Sie 
erzählt skurrile Geschichten und zeigt 
groteske Videos. Es erwartet euch ein 
Mix aus Rock, Pop, Country, Folk und 
J azz, gepaart mit Texten, Lautmalerei 
- und J odeln. Alles gespeist von dem 
optimistischen Gefühl eines „Alles ist 
möglich“. Nichts für Puristen, aber ein 
einmaliges Hör- und Seherlebnis!

13. J uni
Erika Stucky

16. Mai
Compagnie Buff Papier

1. J uni
Doris Friedmann | Die Froschkönigin

1. & 3. Mai
Poetry Slam

19. J uni
Liederabend „Licht und Farbe“

5. J uni
Marjolaine Minot | Mir stinkt das Glück

23. Mai
Michael Trischan | Schwampf

9. - 10. Mai
Der eingebildet Kranke

11. J uli
Makia | Latin und mehr


